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Auf die Pedale, fertig, los!
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(us) ,,Radfahren bereitet jedem, der sich in den Sattel

schwingt, ein ungeheures Gefühl der Freiheit und Unabhän-

gigkeit. Ob du die wunderschönen Radwege deiner Heimat

erkundest, oder in Ruhe mit der Gruppe deine Gedanken

baumeln lässt - wir alle erfahren, wie der Stress des täglichen

Lebens von uns abfällt, sobald wir die ersten Kurbelumdre-

hungen getan haben. Radfahren - kaum etwas anderes ist

einfacher und unkomplizierter. Und diese Einfachheit macht

das Radfahren so unbeschreiblich schön." Diesem Zitat ist

fast nichts hinzu zu fügen.

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club e.V. (ADFC) ist mit

mehr als 190.000 Mitgliedern die größte lnteressenvertre-

tung der Radfahrerinnen und Radfahrer in Deutschland und.

weltweit. Er berät in allen Fragen rund ums Fahrrad: Recht,

Technik und Tourismus. Politisch engagiert sich der ADFC auf

regionaler, nationaler und internationaler Ebene für die kon-
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sequente Förderung des Radverkehrs. Es gibt etwa 73 Milli-

onen Fahrräder in Deutschland, fast doppelt so viele wie Au-

tos. Zu den Fahrrädern werden auch die immer beliebteren

Pedelecs gezählt, bei denen ein elektrischer Motor das Tre-

ten bis 25 Stundenkilometer unterstützt. Obwohl Deutsch-

land mit Fahrrädern sehr gut ausgestattet ist - der Bestand

wird auf 73 Millionen Stück geschätzt - hat die Bundesrepu-

blik einen eher mageren Radverkehrsanteil von rund 1 1 Pro-

zent. Das bedeutet, dass hierzulande nur etwa jeder zehnte

Weg mit dem Rad zurückgelegt wird. Zum Vergleich: ln den

Niederlanden ist der Radverkehrsanteil mehr als doppelt so

hoch:27 Prozent. Aber warum ist das so? Der entscheiden-

de Unterschied ist: Die Niederlande bieten Radfahrenden

im ganzen Land eigenständige, komfortable Radwegenetze

an. Außerdem werden Führerscheinanwärter darauf gedrillt,

Radfahrende immer und überall zu erwarten und zu respek-

tieren. Deshalb ist das Rad dort für die kürzeren Alltagswege

fast immer das schnellste und komfortabelste Verkehrsmit-

tel. ln Deutschland muss man gute Radwege noch mit der

Lupe suchen.

ADFC-Ortsgruppe Hollenstedt:
Die 7. Ortsgruppe des ADFC im Kreisverband Harburg e.V.

ist jüngst auf der Kreisverbandssitzung am Montag, den

20.07.2020 durch den Vorstand gegründet worden. Hollen-

stedt hat jetzt endlich eine eigene Gruppe für den ADFC

im Landkreis Harburg, will so auf aktuelle, desolate Radver-

kehrswege aufmerksam machen und gleichzeitig eine wei-

tere Möglichkeit der ,,sportlichen" Betätigung durch Feier-

abend-Radtouren anbieten.

,,Die' Neuen", Helga Blanck (Sprecherin), Karl-Heinz Stöver

unduKai Strahlendorff meldeten sich auf eine Mail von Karin

Wieder gilns frir Sie da!
Auf Hof Oelkers bieten wir wieder das beliebte

Frühstücksbuffet und den Klauenburger Brunch anl
Genießen Sie unsere große Auswahl z. B. bei den nächsten

Brunch-Terminen am 6. und 20.09. von 1 O-1 3 Uhr.

Hof Oelkers
Klauenburq 6. 21279 Wenzendorf
Tel. Caf6: A4165/222OO-1 4
www.hof-oelkers.de Juli, Aug. + Sep.: Dienstag Ruhetag

Unser V ero nstaltu ngsti pp mit Abstand :
Western-Frühschoppen mit 

"HEADLIGHT" 
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Buxtehude om 27.9., 1 I Uhr Preis VK: 12 €

@
'irii(il;ffif



T*ilgrupp* 2 b*ir* Start **; 14*§lenstedtsr **ruzeimd*-Rqtfuaus

Sager, der Vorsitzenden des ADFC Kreisverbandes Harburg

e.V. Sie hat alle Mitglieder dazu aufgerufen bei der Verbes-

serung der lnfrastruktur fürs Rad im eigenen Ort mitzuhel-
fen. Ein erstes Treffen einiger Vorstandsmitglieder mit uns

fand gleich eine Woche später statt, wo Themen und Auf-
gabengebiete eruiert wurden. Die Lust an Verbesserung der

desolaten Verkehrssituation in der Samtgemeinde Hollen-

stedt ist unser Antrieb. Kai, der

nahezu über alle Straßen und

Radwege im Landkreis durch
seine Skater- Aktivitäten gerollt
oder gefahren ist, kennt den

maroden Zustand aus erster.

Hand. Für Land, Kreise und Ge-

meinden ist es aber einfacher

a

ein Schild,,Achtung Radwegschäden" aufzustellen, anstatt
diese zu reparieren oder gar zu erneuern. Der Bund hat ge-

rade für diese Zwecke Gelder bereitgestellt, die nur durch

die Behörden abgefordert werden müssten. Dies wird leider
zu wenig genutzt. Um das zu ändern, wollen wir Kontakte

zu den Rathäusern aufnehmen und Verantwortliche heraus-

finden, die für die Beseitigung der Schäden zuständig sind.

Ein langer Weg wird wohl bei dieser Aufgabe vor uns liegen,

aber wenn sich niemand kümmert, wird sich auch nichts än-

d ern.

',.'ie leicht schlägt unsere Motivation auch Wellen bei GIeich-
::-. - -.:^ die sich uber viele schlechte Radwege ärgern

-'. ,^. I C:r oder Informationen zukommen lassen.

A ie',' :'.':- ":jr-ren nformationen an,,Hollenstedt@ad-
fc-krers-r-arc,rq.d: senCen. Ebenfalls könnt ihr darüber
auch mehr zi u.s.'en Aktivitäten erfahren. Außerdem

wollen wir mit den- ,Arbieten von Feierabend-Radtouren

durch die Samtgemeinde unsere Bekanntheit forcieren, um

mit radbegeisterten Bürgern ins Gespräch zu kommen und
Spaß zu haben.

Der nächste Termin findet am Mittwoch, dem 09. Septem-

ber um 19.00 Uhr statt. Treffpunkt ist das Gemeinde-Rat-

adfc
Hollenstedt
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haus, Am Markt 10 in 2'l 279 Hollenstedt. lm nächsten Jahr
planen wir einen lnfoabend im Januar/Februar und von April
bis September weitere Feierabendtouren, die das große An-
gebot des ADFC Kreisverbandes (siehe auch unter www.ad-
fc-kreis-harburg.de/) erweitern und damit den weißen Fleck

im Landkreis endlich mit Leben füllen.

Alle die nun Lust haben mit dem Rad sicher unterwegs zu

sein, sind herzlich bei uns ein-

geladen. Wichtig ist auf jeden

Fall, dass alle gegenseitig Rück-

sicht nehmen. Autofahrer auf

Radfahrer, Radfahrer auf Fuß-

gänger und umgekehrt. Wir

alle dürfen uns nicht so wichtig
nehmen und den anderen ruhig

mal den Vortritt gewähren, dann läuft es von alleine schon

viel besser.

Helga, Kai und Karl-Heinz freuen sich auf eure Neugier uns

kennenzulernen.

Bis dahin bleibt alle gesund und nehmt RÜCKSICHT.

Die neue Hollenstedter Gruppe des ADFC Kreisverband
Harburg e.V.

lhr Fohrrodloden mit We

Yerkouf von Fohrrüdern
und Zubehör
Di. - Fr. 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
§q. 9-12Uhr
Montog geschlorsen

E-Mqil: moil@bikeservicebrinkmsnn.de / 215a6

rkslolt,

b*edÖ
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brinkmann
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